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Mr. ft&9 u. Ô60.

M5 95.5Ks-- M5V6 19814e-- K«r- M5W52 4118356tm- *«'•

Für den festgestemmten Kallen wurde gefunden:
M6 76.0K8r- M6V6 11500cm- Ker- M6W62 2058644e"'- K«r-

15. Die Zusammenstellung gibt somit pro Axe D:
K6r. Kgr. und cm. Kgr. und cm.

i Mi MiVi MiWi2
1 2250,5 114551 13195500
2 125,5 19211 2939860
3 238,6 43079 7823600
4 170,3 37898 8431000
5 95,5 19814 4118356
6 76,0 532 91960

M 2956.4MV 235085 MW2=36600276
wo 2Mi=M,2 MiVi MV und 2'M;W;2=MW2 gesezt ist.

Hieraus folgt: V 79,5cm- und aus 2,mkUk2 MWa
W2 12380 und aus ^2 W2—V2
A2 6057 A 77,834™-

indem wir nun durchweg für die Glocke die entsprechenden

grossen Buchstaben einführen.
Da die Entfernung der Axen C und D gleich 161em-,

so ist die Entfernung des Schwerpunkts des ganzen
Systems von der C-Axe: S 161 — V 81,5™. Hieraus

S2 4- A2
folgt: R «—, wenn R die Entfernung des

Schwingungspunktes von der C Axe od. R 155,8™, woraus Z0

*l/2L= 1,252- undN0= §£ =47,9. Die berechnete's A>

Schwingungszahl kommt der beobachteten von 48 bis

48,5 ziemlich nahe, die allerdings für eine Amplitude
von wenigstens 30° erhalten worden ist.

16. Da wir die gefundenen Werthe von S 81,5e"1'

und A — 77,8Ci" und somit das daraus abgeleitete R
155,8cm als wenigstens angenähert richtig ansehen können,
so geht daraus hervor, dass die Glocke so aufgehängt
ist, dass nahezu ihre Schwingungsdauer den kleinsten,
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